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Öffnungszeiten Wertstoffhof Oberschneiding
Montag
Winterzeit 14.00 - 16.00 Uhr
Sommerzeit 17.00 - 19.00 Uhr

Die Umstellung der Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes erfolgt immer 
mit der amtlichen Zeitumstellung 
von  Winter- auf Sommerzeit und 
umgekehrt.
Während der Öffnungszeiten kön-
nen auch gut erhaltene Altkleider 
abgegeben werden.

Mittwoch
Nur in der Sommerzeit 17.00 - 19.00 Uhr

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Feedback erbeten!
Wir würden uns sehr über Rückmeldungen zu unserem „Oberschneiding 
inform“ freuen. Was hat Ihnen gefallen, worüber würden Sie gerne mehr 
lesen, was finden Sie nicht so gut?
Teilen Sie uns doch Ihre Meinung mit, egal ob Lob oder Kritik, wir sind für alles 
offen. Schließlich wollen wir Sie umfassend und bestmöglich informieren! 
Ihre Nachrichten senden Sie bitte mit dem Betreff „Inform“ an
info@oberschneiding.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Umschlaggestaltung
Vielen Dank an Claudia Anzinger für die Überlassung des Titelbildes. Die Auf-
nahme zeigt das Jesuskind in der Krippe in der Oberschneidinger Pfarrkirche.

Gemeinde geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist vom 27.12. bis 30.12.2021 und vom 03.01. bis 
05.01.2022 in dringenden Fällen jeweils vormittags von 8:00 bis 12:00 Uhr 
zu erreichen.
Die ILE-Rentenstelle hat in dieser Zeit geschlossen.
Am Freitag, den 31.12.2021 und am Freitag, den 07.01.2022 ist komplett 
geschlossen. 

Autoren und Fotos
Beiträge von Kindergärten, Schule, vhs, Firmen, Vereinen etc. wurden von 
Mitarbeitern bzw. Mitgliedern der jeweiligen Einrichtungen gemacht
Alle anderen Fotos und Texte wurden von Mitarbeitern der Gemeindeverwal-
tung erstellt bzw. stammen von der Website www.pixabay.com.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des jeweiligen Autors 
und nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder.
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hinter uns liegt, bis auf wenige Tage, ein 
Jahr, wie wir es wohl alle selten erlebt 
haben. Ein Jahr, das uns sehr viel ab-
verlangt hat, aber auch ein Jahr, in dem 
es trotz aller Einschränkungen sehr viele 
schöne Erfolge gegeben hat, z. B. den 
Technologiecampus der Technischen 
Hochschule Deggendorf, die Fertigstel-
lung des Radweges nach Aiterhofen, die 
Gründung der First-Responder-Gruppe 
bei der FFW Reißing, den gelungenen 
Freibad-Betrieb in Eigenregie unter Mit-
hilfe zahlreicher Freiwilliger, die Zusa-
ge der KJF für den Pflegeheimneubau 
mit Tagespflege des Antoniusheims 
Münchshöfen, die positive Einwohner-
entwicklung, die staatliche Förderzu-
sage für ein neues Feuerwehrfahrzeug 
HLF 20 für die FFW Oberschneiding 
und den erfolgreichen Start der ersten 
Firmen ansiedlung aus dem Silicon Val-
ley Programm, der Firma S.A.I. Schwei-
ger GmbH. Und das alles bei absolut 
soliden finanziellen Verhältnissen. Der 
Schuldenstand unserer Gemeinde wird 
Ende des Jahres bei rund 230.000 Euro 
liegen.

Die Planungen für den Neubau des Kin-
derhauses oberhalb des Fußballplatzes 
sind fertig. Wir warten nur noch auf die 
staatliche Förderzusage. Die Förderan-
träge zur Sanierung der Grundschule 
Oberschneiding sind bei der Regierung 
von Niederbayern eingereicht.

Und auch im nächsten Jahr gibt es viel 
zu tun. Damit alles gelingen kann, ist Zu-
sammenhalt und gute Zusammenarbeit 
sehr, sehr wichtig!

Ich danke deshalb sehr herzlich allen, 
die in diesem Jahr durch ihr besonderes 
Engagement dazu beigetragen haben, 
dass es am Ende viel Positives zu ver-
zeichnen gab. 

Besonders danken möchte ich allen, die 
in der inzwischen seit über 1 ½ Jahre 
andauernden Pandemie an vorderster 
Front kämpfen, in den Kliniken, Praxen 
und in der Pflege, aber auch in Kinder-
gärten und Schulen, in Versorgung, Ein-
zelhandel und Verwaltung. Herzlichen 
Dank allen, die Verantwortung überneh-
men, Verantwortung für sich und für ihre 
Mitmenschen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön sage 
ich auch allen, die mit ihrem persönli-
chen Einsatz dazu beigetragen haben, 
dass der Betrieb aller Einrichtungen in 
unserer Gemeinde trotz teilweise hoher 
Belastung und vieler Ausfälle gesichert 
werden konnte: Unseren KITA-Leiterin-
nen Bettina Sosnitza und Christina Hu-
ber mit ihren Teams in Oberschneiding 
und Reißing, unserer Schulleiterin Son-
ja Urban, dem Lehrerkollegium und der 
gesamten Schulfamilie, den Mitarbei-
tern im Bauhof, im Wertstoffhof, auf den 
Kläranlagen, dem Reinigungsteam und 
der Verwaltung, allen voran unserem 
Geschäftsleiter Hans Gögl und meiner 
Büroleiterin Michaela Bernhard für ihre 
außerordentliche Flexibilität und ihre ex-
trem hohe Leistungsbereitschaft. Was 
sie heuer geleistet haben, ist weit mehr 
als die Erfüllung einer Dienstpflicht. 

Sehr herzlichen Dank sage ich allen Eh-
renamtlichen in Vereinen, Feuerwehr, 

VHS, Naturbad und Bücherei sowie al-
len, die auch 2021 in besonderer Wei-
se auf den Bestand unserer heimischen 
Geschäfte und Betriebe geachtet haben.
Ein herzliches Vergelt`s Gott Herrn Pfar-
rer Dr. Peter Maier und seinem Team 
für die sorgsame Aufrechterhaltung des 
kirchlichen Lebens. 
Ich danke auch meinen beiden Stellver-
tretern Konrad Schmerbeck und Helmut 
Dünstl ganz besonders herzlich für die 
gute und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und allen Mitgliedern unseres 
Gemeinderates, die bereit waren, Ver-
antwortung für die Gemeinde zu tragen.
Ihnen allen wünsche ich ein frohes, 
friedvolles Weihnachtsfest sowie Ge-
sundheit, Zufriedenheit und Glück im 
neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister

Ewald Seifert

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Ewald Seifert
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Die Grundschule Oberschneiding wur-
de im Jahre 1982 erbaut und steht jetzt 
zur Sanierung an. Bereits im Jahre 2019 
wurde die Öl-Heizungsanlage durch ei-
nen Erdgasbrennwertkessel und ein 
Erdgas-Blockheizkraftwerk zur Grund-
lastversorgung ersetzt. 
Im Rahmen einer Bestandsanalyse hat 
sich gezeigt, dass die bestehenden sa-
nitären Versorgungs- und Entsorgungs-
leitungen nach 40 Jahren als verbraucht 
gelten und daher komplett erneuert 
werden müssen.  Mit Gemeinderatsbe-
schluss vom 30.07.2021 wurde daher 
eine vollumfängliche Generalsanierung 
der Grundschule beschlossen. 
Ende September wurde bereits der För-
derantrag bei der Regierung von Nie-
derbayern für die Sanierung der Grund-
schule Oberschneiding eingereicht. 
Die vollumfängliche Generalsanierung 
der Grundschule ist dabei mit Rückbau 
auf den Rohzustand geplant. Dabei 
soll das Gebäude den heutigen brand-
schutztechnischen Vorschriften sowie 
den energetischen Standards ange-
passt werden. Auch die Barrierefreiheit 
des Gebäudes soll durch verschiedene 
Umbaumaßnahmen realisiert werden. 
Am Grundriss der Grundschule sowie 
der Mehrzweckhalle selbst wird nichts 
verändert. Im Zuge der Generalsanie-
rung wird auch die Umgestaltung des 
Pausenhofes, der Parkplätze und der 

Derzeit laufen die Planungen für das 
Baugebiet „Am Sportplatz“. Das Bauge-
biet wird 33 Bauparzellen mit Größen 
von ca. 540 qm – 795 m2 umfassen. 
 Außer 5 Parzellen für Doppelhäuser und 
2 Parzellen für Mehrfamilienhäuser ent-
stehen ausschließlich Grundstücke für 
Einzelhäuser. Die beiden Parzellen für 
die Bebauung mit Mehrfamilienhäusern 
werden jedoch voraussichtlich nicht zum 
Verkauf angeboten, sondern von der 
Gemeinde für die Umsetzung eigener 
Projekte zurückgehalten.

nördlichen Feuerwehrzufahrt umge-
setzt. Auch die Mehrzweckhalle wird 
saniert und soll einen neuen Sportbo-
den erhalten.

Das Bauleitplanverfahren wird voraus-
sichtlich im Frühjahr 2022 abgeschlossen. 
Anschließend kann mit der Erschließung 
begonnen werden. Die Festlegung der 
Grundstückspreise für das Baugebiet ist 
erst nach Vergabe der Erschließungsar-
beiten möglich. Bei der Erschließung sind 
neben der Erdgasversorgung auch wie-
der zukunftsfähige Breitbandanschlüsse 
mit Glasfaser bis ins Haus geplant.
Ob ein Baubeginn für Baubewerber im 
Herbst 2022 realisiert werden kann, ist 
aktuell noch nicht klar.

Der Baubeginn ist für den Sommer 2023 
festgesetzt. Während der Bauphase 
werden die Schulklassen für das Schul-
jahr 2023/2024 in einer Containeranlage 
untergebracht. 

Die Vergaberichtlinien für das Baugebiet 
sind vom Gemeinderat noch nicht fest-
gelegt worden. Geplant ist, im Dezember 
2021 noch ein Informationsschreiben an 
alle Bauinteressenten zu versenden.
Interessierte Bürger können sich gerne 
bei Frau Baier oder Herrn Schmid un-
ter 09426/8504-20 bzw. -29 informieren 
oder sich auf die Interessentenliste für 
einen Bauplatz setzen lassen, gerne 
auch per E-Mail unter Hauptundbau-
amt@oberschneiding.de.

Sanierung Grundschule Oberschneiding

Baugebiet „Am Sportplatz“
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Auch über die innerörtliche Entwicklung 
Oberschneidings zeigte sich Bürger-
meister Ewald Seifert sehr erfreut. Mit 
der Sanierung der Schneidinger Mitte 
zum Geschäftsgebäude durch die Ge-
meinde und dem Bau zweier Wohnge-
bäude durch andere Investoren bietet 
Oberschneiding einen durchaus attrak-
tiven Ortskern, der durch die Sanierung 
des Asenbaum-Anwesens und der Orts-
durchfahrt im Rahmen der Dorferneue-
rung weiter ausgebaut wird.

Weiter zur Attraktivität der Gemeinde 
trägt die Sanierung der Grundschule 
bei, für welche er im September den 
Förderantrag bei der Regierung abge-
ben konnte. Geplanter Start der Sanie-
rungsarbeiten ist im Sommer 2023, da-
mit zum Schulstart im September 2024 
das Gebäude wieder genutzt werden 
kann. Für die Dauer der Sanierungsar-
beiten werden die Schulklassen in eine 
Containerlandschaft ausgelagert, die 
direkt gegenüber auf der „Festwiese“ 
aufgestellt wird.

Ebenso informierte der Bürgermeister 
über den Bau des neuen  Kinderhauses, 
der voraussichtlich im Winter ausge-
schrieben wird.

Zum Jahresende nahezu 
schuldenfrei
Besonders erfreut zeigte sich Bürger-
meister Ewald Seifert darüber, dass 
der Schuldenstand der Gemeinde mit 
rund 230.000 € nahezu gegen Null geht. 
Dies sei zum einen deshalb möglich, da 
im Jahr 2021 für die anstehenden Pro-
jekte noch keine Kreditaufnahme er-
forderlich war, zum anderen durch die 
vorausschauende und kluge Finanz-
planung in der Vergangenheit, so der 
Bürgermeister.
Zum Baugebiet „Am Sportplatz“ in-
formierte er darüber, dass bereits der 
erste Planungsentwurf vorgelegt und 
besprochen wurde und das Gelände 
nun in zwei Bereiche aufgeteilt wurde, 
nämlich ein Mischgebiet (MI) für die 
Kindertagesstätte und eine Physiopra-
xis und das reguläre Baugebiet, welches 
je nach Erschließungsvariante Platz für 
ca. 35 Bauparzellen bieten wird. Weitere 
Details konnte Seifert hierzu noch nicht 
bekanntgeben, da dies im Gemeinderat 
erst noch besprochen und beschlossen 
wird.
In diesem Zusammenhang erläu-
terte Bürgermeister Seifert auch die 

Professor Schmieder stellte BITZ vor
Zum Auftakt der Bürgerversammlungen 
informierte Prof. Peter Schmieder aus-
führlich über das Bayerische Innova-
tions-Transformationszentrum BITZ in 
Oberschneiding und gab einen Einblick 
in die Arbeit seines Teams im IT- und 
Bildungszentrum der Gemeinde.

Im Folgenden informierte Bürgermeis-
ter Ewald Seifert über zahlreiche 
Gemeindethemen.

Als erstes ging er kurz auf die erfolgrei-
che Partnerschaft mit Prof. Schmieder 
und der TH Deggendorf im Rahmen des 
BITZ ein, durch welche sich bereits eine 
Firma, die sich unter Schmieders Grün-
derteams befand, in Oberschneiding 
ansiedelte.
In diesem Zusammenhang erläuterte er 
auch die Frage, warum das Industrie-
gebiet bisher nicht vollständig verkauft 
und bebaut sei. Laut Seifert könne man 
innerhalb kürzester Zeit alle Grundstü-
cke verkaufen, allerdings nicht, wenn 
man für die Gemeinde wertvolle Be-
triebe ansiedeln will, die zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen und gute Gewer-
besteuern zahlen, was das erklärte Ziel 
der Gemeinde sei.

Umfassende Informationen aus allen Bereichen in den Bürgerversammlungen

€3.886.416,44  

€3.195.315,84  

€1.469.560,29  
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€2.000.000,00  
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Naturbad Oberschneiding – Personal gesucht

Pro blematik des Oberflächenwassers 
und teilte den Zuhörern mit, dass durch 
die Schaffung weitaus größerer Regen-
rückhaltebecken als erforderlich, Bau-
gebiete kein Problem bei Starkregener-
eignissen darstellen, sondern sogar eine 
besondere Rückhaltefunktion haben.
Froh ist Seifert auch über die gute Ein-
wohnerentwicklung der letzten Jahre 
in der Gemeinde, vor allem auch am 
Hauptort, welche nicht nur dafür sorgt, 
dass die Grundschule gesichert ist und 
auch einer Sanierung der Turnhalle 
als Mehrzweckhalle schulaufsichts-
rechtlich nichts im Wege steht. Auch 
ein zweiter Arztsitz, ein Einkaufsmarkt 
und eine Stundentaktung beim ÖPNV 
seien bei einer Einwohnerzahl von 
1600 am Haupt ort bei Bedarf leichter 
realisierbar. Eine in Auftrag gegebene 

Nachdem die Badesaison 2021 nach an-
fänglichen Wartezeiten auf die perfek-
ten Wasserwerte sehr gut gelaufen ist, 
beginnen wir bereits jetzt mit den Pla-
nungen für die Badesaison 2022. Um 
gut aufgestellt in den nächsten Sommer 
starten zu können, sind wir weiterhin 
auf der Suche nach einem Betreiber, 
zusätzlichen Rettungsschwimmern und 
Helfern. Dankenswerter Weise werden 
wir im nächsten Jahr auch wieder von 
unseren „alten Hasen“, die heuer schon 

Kundenstrommessung im Jahr 2019 
zeigt hierzu auch, dass 30 % der heuti-
gen Kunden vor rund zehn Jahren noch 
nicht in der Gemeinde Oberschneiding 
wohnhaft waren. Somit ist die positi-
ve Einwohnerentwicklung zugleich die 
denkbar beste Bestandssicherung für 
die Oberschneidinger Geschäfte.

Radweg und Pflegeheimneubau
Bürgermeister Ewald Seifert informier-
te die Anwesenden außerdem darüber, 
dass der Radweg von Oberschneiding 
nach Aiterhofen inklusive Brücke über 
den Niederastgraben und befestigter 
Bankette komplett fertiggestellt ist.
Weiterhin gab er bekannt, dass das 
Antoniusheim demnächst an die Ober-
schneidinger Kläranlage angeschlossen 
wird.

Sehr erfreulich für Oberschneiding ist 
auch der geplante Pflegeheimneubau 
der Katholischen Jugendfürsorge in 
Münchshöfen, in welchem dann auch 
eine Tagespflege angeboten wird. Hier-
zu hat Anfang November Minister Holet-
schek dem Antoniusheim den offiziellen 
Förderbescheid übergeben.
Seifert informierte weiterhin darüber, 
dass für die FFW Oberschneiding ein 
neues HLF20-Fahrzeug angeschafft 
wird, wofür mittlerweile der Förderbe-
scheid vorliegt und dass die Resonanz 
auf die Gemeindebücherei sehr gut ist. 
In diesem Zusammenhang informierte 
er auch darüber, dass Kinder, Senioren 
und Inhaber der Ehrenamtskarte keine 
Jahresgebühren für die Bücherei bezah-
len müssen.

im Einsatz waren, unterstützt. Schüler, 
Studenten und alle anderen Personen 
ab 18 Jahren (als Helfer bereits ab 
16 Jahren) dürfen sich gerne bei uns 
melden, wenn sie Interesse an einem 
Ferienjob oder einer kleinen Nebenbe-
schäftigung haben. Die Voraussetzung 
um als Rettungsschwimmer eingesetzt 
werden zu können, ist mindestens das 
Rettungsschwimmer-Abzeichen in Bron-
ze. Hierbei können wir Euch natürlich 
gerne wieder unterstützen und einen 

Abnahmetermin und vorher ein paar 
Trainingseinheiten organisieren.
Solltet Ihr Interesse haben, Euch am 
schönsten Platz der Welt, nämlich un-
serem Naturbad, etwas dazuzuverdie-
nen, dann meldet Euch gerne unter 
vorzimmer@oberschneiding.de. Gebt 
uns Name, Alter und Telefonnummer 
an, dann setzen wir uns mit Euch in 
Verbindung, um genauere Einzelheiten 
zu besprechen. Wir freuen uns schon 
sehr auf Eure zahlreichen Nachrichten!
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Ein wichtiger Meilenstein in der fast 
90-jährigen Geschichte des Antonius-
heimes Münchshöfen in der Gemeinde 
Oberschneiding ist erreicht. Staatsmi-
nister Klaus Holetschek überreichte im 
Antoniusheim Münchshöfen der Katho-
lischen Jugendfürsorge der Diözese 
Regensburg e. V. einen Zuwendungs-
bescheid in Höhe von 3,6 Mio. Euro 
aus dem bayerischen Investitionskos-
tenförderprogramm „Pflege im sozialen 
Nahraum“ – „PflegesoNah“. KJF-Direk-
tor Michael Eibl und Einrichtungsleiter 
Patrick Uhl bedankten sich herzlich für 
diese großartige Förderung zum Neu-
bau eines Pflegeheims, für das aktuell 
Gesamtkosten in Höhe von 11,2 Mio. 
Euro veranschlagt sind. Mit mehr als 7 
Mio. Euro Eigenanteil ist es eines der 
größten Bauprojekte der Katholischen 
Jugendfürsorge in den nächsten Jahren.

Im Neubau werden 42 Pflegeplätze in 
der Dauerpflege und 18 Pflegeplätze 

Förderbescheid durch Minister Holetschek überreicht
Startschuss für 60 neue Pflegeplätze im Antoniusheim Münchshöfen

in einer Wohnform für volljährige Men-
schen mit Behinderung entstehen, die 
in vier Wohnpflegegruppen auf zwei Ge-
schosse verteilt sind. Die neuen Pfle-
ge-Plätze sind demenzsensibel aus-
gerichtet und eine soziale Öffnung im 
Nahraum geplant. Somit werden auch 
Pflegebedürftige, die nicht im Antoni-
usheim leben, in den Genuss diverser 
Leistungen kommen. Neben der Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege wird künf-
tig auch eine Tagespflege angeboten 
werden können.

Moderne Wohngemeinschaften und 
Wohnformen in einem sozialen Umfeld 
seien gerade für Menschen mit Pflege-
bedarf besonders wichtig, betonte Di-
rektor Eibl. Das Förderprogramm „Pfle-
gesoNah“ leistet dazu einen wichtigen 
Beitrag. Gleichzeitig sprach er allen 
Beteiligten einen großen Dank aus, die 
miteinander dieses Projekt auf den Weg 
gebracht haben. 

Staatsminister Holetschek unterstrich, 
dass das Thema Pflege – gerade auch 
unter dem Aspekt der demographischen 
Entwicklung - eine der ganz großen He-
rausforderungen für den Staat, das Ge-
meinwesen und für jeden Einzelnen sei. 
Besonders im ländlichen Bereich sei es 
wichtig, die Pflegeinfrastruktur zu stär-
ken und letztendlich auch die Famili-
en der Pflegebedürftigen zu entlasten. 
Durch die Schaffung von 60 neuen Pfle-
geplätzen wird somit die wichtige Versor-
gungsfunktion für die Pflegebedürftigen 
aus der Region ergänzt und gestärkt. 
Das Antoniusheim sei eine „segensrei-
che Einrichtung“. Deshalb freue es ihn 
umso mehr, heute einen Förderbescheid 
überreichen zu können, so der Minister 
abschließend.

Neben dem räumlichen Umfeld sei auch 
das Pflegepersonal von unschätzba-
rem Wert. Die täglichen Belastungen 
des Pflegepersonals seien enorm. 

Große Freude herrschte bei den Verantwortlichen der Katholischen Jugendfürsorge Regensburg: Staatsminister Klaus Holetschek über-
reichte einen symbolischen Scheck in Höhe von 3,6 Mio. Euro für den Neubau von 60 Pflegeplätzen. Von links: Einrichtungsleiter Patrick 
Uhl, KJF Referentin Elke Steinberger, KJF Direktor Michael Eibl, MdL Josef Zellmeier, Landrat Josef Laumer, Bürgermeister Ewald Seifert, 
Staatsminister Klaus Holetschek, MdB Alois Rainer, Bewohner Vertreter Franz-Xaver Fichtl und Pflegedienstleitung des Antoniusheimes 
Beate Brandl
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Tagespflege in Oberschneiding

Mit der Fertigstellung des Pflege-
heimneubaues im Antoniusheim ste-
hen dann erstmalig in Oberschneiding 
Tagespflegeplätze zur Verfügung. Hier 
können pflegebedürftige Menschen 
ihre Zeit tagsüber in der Einrichtung 

verbringen. Sie werden dort wie auch 
in den restlichen Bereichen des Anto-
niusheimes kompetent und fürsorglich 
in Gruppen betreut. In der Tagespflege 
bekommen sie Frühstück, Mittages-
sen und Nachmittagskaffee und das 

Maß an Pflege, das sie gemäß ihres 
Pflegegrades brauchen. Außerdem 
können Beschäftigungsangebote wie 
zum Beispiel Basteln, Spaziergänge 
oder Gedächtnistraining wahrgenom-
men werden.

Bundestagsabgeordneter Alois Rainer 
sprach sich für finanzielle Anreize und 
steuerliche Vergünstigungen für die 
Pflegekräfte aus. Und Landtagsabge-
ordneter Josef Zellmeier erklärte uniso-
no, dass er als Vorsitzender des Haus-
haltsauschusses sich dafür einsetzen 
werde, dass der Bayerische Landtag 
auch im Haushaltsjahr 2022 ausrei-
chend Haushaltsmittel für die Förderung 
der Investitionskosten von Pflegeplätzen 
zur Verfügung stellt: „Denn hier ist das 
Geld gut aufgehoben!“ Und die Kosten 
für die zu Pflegenden und Angehörigen 
bleiben im Rahmen. 

Landrat Josef Laumer freute sich eben-
falls über die Förderzusage und lobte 
die Katholische Jugendfürsorge als zu-
verlässigen Partner im Landkreis. Auch 
Bürgermeister Ewald Seifert zeigte sich 
begeistert und betonte: „Im Antoniusheim 
wird Pflege auf allerhöchstem Niveau ge-
leistet. Hier werden die Menschen nicht 
nur fachlich, sondern auch mit Herzens-
wärme betreut!“ Nicht nur die Gemeinde 

als solche, sondern auch die Vereine so-
wie gemeindliche und kirchliche Einrich-
tungen stünden in regen Kontakt mit der 
Einrichtung. Umso mehr freue es ihn, 
dass sich die KJF für den Standort Ober-
schneiding entschieden habe. 

Direktor Eibl betonte am Schluss, dass 
neben der baulichen Umsetzung auch 
alle weiteren Hürden wie zum Beispiel 
die Akquise von Pflegepersonal zu stem-
men seien. Dennoch blicke er optimis-
tisch in die Zukunft. 

Das Antoniusheim Münchshöfen
Seit 2006 befindet sich das Antonius-
heim Münchshöfen unter der Träger-
schaft der Katholische Jugendfürsorge 
der Diözese Regensburg e. V. (KJF). Die 
KJF ist als Fachverband im Bistum Re-
gensburg anerkannt und für die kirchli-
che Sozialarbeit auf dem Gebiet der 
Kinder-, Jugend- und Behindertenhilfe 
zuständig. Die Pflegeeinrichtung des 
Antoniusheim ist die einzige Pflegeein-
richtung der KJF Regensburg.

Das Antoniusheim bietet ein breit ge-
fächertes Angebot für pflegebedürftige 
Menschen mit geistiger Behinderung, 
Mehrfachbehinderung, psychischen 
Beeinträchtigungen, Verhaltensauffäl-
ligkeiten und gerontopsychiatrischen 
Erkrankungen wie Demenz. Auch jün-
gere Menschen, die zu Hause nicht 
mehr betreut werden können, können 
im Antoniusheim wohnen und leben. 
Der Neubau eines Pflegewohnheimes 
ist der erste Schritt in eine tragfähige Zu-
kunft für die Einrichtung „Antoniusheim 
Münchshöfen“.

„PflegesoNah“
Für die stark nachgefragte Förderricht-
linie „PflegesoNah“ gab es heuer 102 
Anträge mit einem möglichen Fördervo-
lumen von knapp 243 Millionen Euro. 
Im Haushalt veranschlagt waren 65,9 
Millionen Euro Fördergelder. Unter den 
ausgewählten 28 Bauvorhaben befindet 
sich das Antoniusheim Münchshöfen. 

Text und Foto: Claudia Anzinger

dem Team „Knaben“ 15 der Spiel-
gemeinschaft TSV Oberschneiding/
TC Ganacker! Für das Meister-
team im Einsatz waren v.  l.: Maria 
 Gölzhäuser, Eva Krinner, Magda-
lena Wittmann, (kniend): Benedikt 
Bauer und Philipp Rixinger

Foto: Hans Schott
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Da die schon sehr alte Linde in Meind-
ling über die Jahre hinweg schon sehr 
stark beschädigt wurde und die Gefahr 
herabfallender Äste immer größer wur-
de, wurde die Linde durch den Landkreis 
Straubing-Bogen von der Liste der Na-
turdenkmäler entfernt und hätte eigent-
lich gefällt werden sollen.
Durch einen Kronensicherungsschnitt, 
durchgeführt durch Herrn Klaffenböck, 
konnte dies nun vorerst verhindert wer-
den. Die nächsten Jahre werden nun 
zeigen, ob die Linde sich soweit erholt, 
dass sie noch viele weitere Jahre erhal-
ten bleiben kann.

Linde in Meindling vorerst gerettet

STARTE DURCH!

Wir freuen uns
auf Dich!

Das sind
WIR!

Wir
suchen
DICH!

Praktikasjederzeit möglich!
Auch mehrereBerufegleichzeitig!

!

Christbaum-
sammelaktion

Wie bereits in den vergange-
nen Jahren machen sich die 
Jugendmannschaften des TSV 
Oberschneiding auch im Januar 
2022 wieder auf den Weg und 
sammeln Christbäume in Ober-
schneiding und Reißing.
Am 08.01.2022 ab 08:00 Uhr 
klingeln die Kinder an Ihrer Haus-
türe und entsorgen für Sie Ihren 
Christbaum.
Natürlich würden sie sich dabei 
über eine kleine Spende freuen, 
die dann in einen gemeinsamen 
Ausflug oder ähnliches investiert 
werden kann. 
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Heute ist es Herbert – Morgen viel-
leicht Du!
Herbert und Maxi Hannes – ein glück-
liches Paar aus Münchshöfen bei 
denen scheinbar alles perfekt läuft. 
Dann 2013 der Schicksalsschlag. 
Herbert erhält die Diagnose Lymph-
drüsenkrebs. Gemeinsam meistern 
sie die langwierigen Behandlungen 
und alles scheint gut. 2018 dann der 
Rückschlag. Der Krebs ist in neu-
er Form zurück. Wieder der Kampf 
gegen die Krankheit, doch sie ge-
ben den Mut nicht auf und werden 
belohnt. 2021 ist der Krebs wieder 
da, diesmal mit einem mutierten Vi-
rus. Herberts einzige Chance – eine 
Stammzellentransplantation.
Deshalb unser Aufruf! Lasst Euch 
registrieren, nicht nur Herbert kann 
von der Krankheit betroffen werden, 
sie kann uns alle treffen. Je mehr 

Menschen registriert sind, desto 
leichter kann für Betroffene ein Spen-
der gefunden werden. Alle weiteren 

Informationen und Unterlagen zur 
erfolgreichen Registrierung findet Ihr 
unter: www.dkms.de

Aufruf zur Stammzellenspende

Wir weisen alle Hundehalter nochmals 
darauf hin, dass alle Hunde bei der 
Gemeinde Oberschneiding anzumel-
den sind. Es sind alle Hunde betroffen, 
egal ob sie zur Zucht, zu gewerblichen 
Zwecken, zu Jagd-/Hütezwecken oder 
nur als Hobby gehalten werden. Dies 
gilt auch, wenn sich die Tiere nur vor-
übergehend im Gemeindebereich in ei-
ner Pflegestelle des Tierschutzes oder 
einer ähnlichen Einrichtung befinden. 

Hundesteuer

Im Einzelfall wird dann entschieden, ob 
eine Befreiung von der Hundesteuer vor-
liegen kann oder nicht.
Außerdem möchten wir erinnern, dass 
der Hundesteuerbescheid 2021 ein Dau-
erbescheid nach 
Art. 12 Kommunalabgabegesetz (KAG) 
ist und auch für die künftigen Jahre gilt. 
Einen neuen Bescheid erhalten Sie nur, 
wenn sich Änderungen ergeben.

Die Hundesteuer ist jährlich zum 15. Fe-
bruar fällig. 
Die Hundesteuer beträgt nach der aktu-
ellen Satzung:
1. Ersthund 45,- € jährlich
2. Zweithund 90,- € jährlich
3. Jeder weitere Hund 135,- € jährlich
4. Kampfhunde (ohne

Negativzeugnis) 540,- € jährlich
Ein Formular zur An-/Abmeldung Ihres 
Hundes erhalten Sie zum Download 
unter www.oberschneiding.de oder 
auch auf Anfrage im Steueramt (Frau 
Kirschke). Abgegeben werden kann das 
ausgefüllte Formular im Rathaus, per 
E-Mail unter info@oberschneiding.de 
oder auch per Fax unter 09426/8504-33. 
Bitte geben Sie immer Ihre Telefon-Nr. 
an, falls Rückfragen aufkommen sollten.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau 
Kirschke unter 09426/8504-26 oder 
Frau Hofbauer unter 09426/8504-35 
zur Verfügung.
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Die Kindertagesstätte „Pusteblume“ 
bietet mit den verschiedenen Bereichen 
Krippe, Kindergarten und Hort eine lang-
fristige Betreuung und Erziehung in der 
Gemeinde an. 
Die Öffnungszeiten von 06:30 Uhr bis 
16:30 Uhr finden bei den Familien gro-
ßen Gefallen, dies zeigt sich deutlich an 
der vollen Auslastung des Hauses. 
Derzeit werden in der Kindertages-
stätte 183 Kinder im Alter von 1 bis 10 
Jahren betreut, bis Juli 21 werden es 
gesamt knapp 200 sein. Bis Ende des 
Kita-Jahres sind 38 Kinder in der Krippe 

Die KiTa Pusteblume

angemeldet, 114 Kinder im Kindergarten 
und 42 Kinder im Hort.
Durch die erhöhte Nachfrage nach 
 Kindergartenplätzen wurde zum Start 
des Kita-Jahres 2021/22 eine zusätzliche 

Vormittags-Kindergartengruppe „die 
Maul wurfgruppe“ für Vorschulkinder mit 
aktuell 14 Kindern eröffnet. 

Haben Sie noch Fragen oder möch-
ten Sie sich einen Eindruck von uns 
verschaffen?

Dann besuchen Sie doch unsere Home-
page www.kita-oberschneiding.de oder 
kommen persönlich in der Pusteblume 
vorbei.

Für Fragen steht Ihnen die Kita-Leitung 
Bettina Sosnitza gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder !!! 

Hier noch ein paar Eindrücke von unserem Martinsfest
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Neues aus dem Kindergarten St. Joseph in Reißing

Das neue Kindergartenjahr hat im Sep-
tember gut gestartet und wir sind sehr 
froh, dass alle Kinder wieder ihren Vor-
mittag bei uns verbringen dürfen. Nach-
dem wir Manuela Brunner noch im Juli 
verabschieden mussten freuen wir uns 
sehr, dass wir Julia Himmelreich nach 
ihrer Elternzeit im Oktober wieder bei 
uns begrüßen durften. Der „Alltag hat 
uns wieder“ und wir freuen uns in die-
sem erneuten Corona-Jahr mehr darü-
ber denn je.

Besonders beliebt bei den Kindern ist 
unser Naturtag. Alle zwei Wochen ver-
bringen wir einen Tag von 08:00 Uhr 
morgens bis 12:00 Uhr mittags an der 
frischen Luft. Aktuell zieht es uns hierzu 
in unser kleines Waldstück, wo fleißig 
mit Naturmaterialien gebaut und die Le-
benswelt der Tiere entdeckt wird. Be-
reits der gemeinsame Fußmarsch zum 
Waldstück ermöglicht den Naturtagkin-
dern viele Lern erfahrungen. Nachdem 
die Waldstelle auf Veränderungen un-

tersucht und die Bauwerke des letzten 
Besuchs erweitert wurden, ist es Zeit 
für die gemeinsame Brotzeit im Tippi. 
Anschließend ist noch genügend Zeit 
zu spielen und die Naturmaterialien ge-
nauer unter die Lupe zu nehmen. Dank 
der Mäharbeiten von Familie Gögl und 

Familie Kiermeier können die Kinder hier 
problemlos ganz frei den Wald erkun-
den. Dankeschön. Mit einem Lied und 
einem Waldmandala bedanken wir uns 
bei der Natur für den schönen Tag und 
machen uns auf den Rückweg. Zu Hau-
se werden wir schon gespannt von den 
Spatzenkindern erwartet. Alle haben viel 
zu erzählen …

Zu Beginn des Kindergartenjahres ha-
ben wir uns dem Thema „Apfel“ gewid-
met. Neben Experimenten, Bastelarbei-
ten, Sachgesprächen und Bilderbüchern 
haben wir einen großen Apfelbaum auf 
eine Leinwand gemalt und gedruckt. 
Dieses Bild haben die Kinder stolz an 
Herrn Schöfbeck und Frau Hilmer aus 
der VR-Bank in Oberschneiding über-
geben. Für die Mühen der Kinder durf-
te unser Kindergarten eine Spende in 
Höhe von 250,00 Euro entgegenneh-
men. Vielen Dank! Das Apfelthema be-
endeten wir mit einem Apfelfest. Der ge-
meinsam gebackene Apfelkuchen und 
der Apfelsaft waren hierbei das Highlight 
des Tages. 

Nicht nur über eine Spende der VR-
Bank Oberschneiding durfte sich unser 
Kindergarten St. Joseph freuen. Eben-
falls sehr großzügig zeigten sich die 
Wahlhelfer aus Reißing. Diese spende-
ten ihren Verdienst ebenfalls an den Kin-
dergarten, sodass sich die Kinder über 
neue Tischspiele und Bücher im Wert 
von 120,00 Euro freuen konnten. Auch 
hier nochmals ein großes Dankeschön. 

Die Corona-Pandemie bestimmt in vielen 
Bereichen auch den Kindergartenalltag. 

Oft müssen die Kleinsten der Gesell-
schaft zurückstecken und Rücksicht 
nehmen auf Dinge, die sie noch nicht 
voll und ganz verstehen können. Des-
halb hat es uns besonders gefreut, dass 
wir aufgrund unserer kleinen Einrichtung 
das diesjährige Sankt Martinsfest statt-
finden lassen konnten. Besonders der 
Elternbeirat hat sich hierbei viele Ge-

danken gemacht, um eine Pandemie 
gerechte Lösung zu erarbeiten. Ein 
kleiner Rahmen – nur im Freien – Ab-
standregelungen und Maskenpflicht wa-
ren Teil dieses Konzepts. Die Vorfreude 
war unseren Kindern bereits Wochen 
vorher ins Gesicht geschrieben. Jedes 
Kind hat an seiner eigenen Laterne 
gebastelt und gemeinsam wurden die 
vielen Martins-Lieder geübt. Auch unse-
re Vorschulkinder (Füchse) hatten viel 
vorzubereiten. Im Wortgottesdienst, 
den Herr Pfarrer Maier begleitete, durf-
ten sie anhand einer Klanggeschichte 
die Legende vom heiligen Sankt Martin 
erzählen. Auch ein kleiner Umzug durch 
die Straßen – natürlich angeführt von 
Sankt Martin (Samira Hösl) auf seinem 
Pferd - wurde ermöglicht. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Reißing sorgte hierbei 
für unsere Sicherheit. Nachdem wir im 
Hinterhof des Kindergartens angekom-
men waren, überraschten unsere Füch-
se noch mit einem Gedicht und teilten 
stolz Martinsgänse an alle anderen Kin-
der aus. Hierbei möchten wir uns noch-
mal herzlich bei der Bäckerei Strohmaier 
bedanken. Ihre großzügige Spende von 
sogar 50 Martinsgänsen ermöglichte es, 
dass sogar alle Geschwisterkinder mit 
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einem leckeren Andenken an diesen 
Abend nach Hause gingen. Im Namen 
aller Kinder auch hier nochmals ein gro-
ßes Danke. 

Doch nicht nur wir freuen uns darüber, 
wenn wir durch so viele fleißige Helfer 
und kleine wie große Spenden unter-
stützt werden. Jeder hat es verdient, 
etwas Freude in diesem doch so ande-
ren Jahr zu erleben. Deshalb hat sich 
der Elternbeirat gemeinsam mit der 

Kindergartenfamilie dazu entschlossen, 
auch dieses Jahr wieder an der Aktion 
„Geschenk mit Herz“ teilzunehmen. Die 
Kindergartenkinder haben gemeinsam 
zwei Päckchen gepackt - eines für ein 
Mädchen - eines für einen Jungen. Auch 
die Gemeindemitglieder haben Päck-
chen bei uns abgegeben. So kann vielen 
Kindern zu Weihnachten ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert werden. Schön, dass 
so viele aus der Gemeinde bereit sind, 
an  Andere zu denken. 

Nun gehen wir mit großen Schritten 
auf die Adventszeit und das diesjährige 
Weihnachtsfest zu. Das ganze Kinder-
gartenteam und die Kinder des Kinder-
gartens Sankt Joseph wünschen allen 
Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Möglicherweise haben Sie auch Lust bei 
einem kleinen Spaziergang durch Rei-
ßing an unserem Weihnachtsbaum im 
Pfarrgarten inne zu halten und dankbar 
zu sein für das, was möglich ist. 

Start der iPad-Nutzung an unserer Grundschule

Die Grundschule Oberschneiding ist seit 
dem Schuljahr 2021/22 mit iPads ausge-
stattet. Die dritte Klasse testet mit ihrer 
Lehrerin Frau Klinger die iPads bereits 
fleißig im Unterricht. 
Die Kinder üben den Unterrichtsstoff 
beispielsweise mit interaktiven Aufgaben 
oder prüfen ihr Wissen bei spannenden 
Quiz. Zusätzlich lernen die Kinder auch 
den Umgang mit dem Tablet. Nach die-
sem erfolgreichen Start können schon 
bald alle Klassen unserer Grundschu-
le die iPads im Unterricht nutzen und 
von den technischen Möglichkeiten der 
 Tablets profitieren.
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Seit 2004 findet jedes Jahr am dritten 
Freitag im November der bundeswei-
te Vorlesetag statt. Dieser Aktionstag 
ist eine gemeinsame Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung, der die Bedeutung des Vorle-
sens einmal mehr in den Vordergrund 
rücken soll.

Auch in der Oberschneidinger Grund-
schule wartete das junge Publikum am 
Freitag, den 19.11.2021 gespannt  auf 
ihre Vorleser. In diesem Jahr ließen 
sich Kerstin Griebl, Stefanie Freuden-
stein, Michaela Bernhard, Martina Auer, 

Vorlesetag an der Oberschneidinger Grundschule

Jugendfeuerwehr  
Oberschneiding 

Wann? 1-mal monatlich Mittwochs 
erstmalig am 19. 01.2022 

Beginn? 19:00 Uhr 
Wo? Feuerwehrhaus Oberschneiding 

Wer?  Jeder ab 14 Jahren 
 

Sicherheit im 
Straßenverkehr

Bitte denken Sie daran: Bäume, Sträu-
cher, Hecken und Pflanzen müssen so 
zurückgeschnitten werden, dass sie 
nicht in Straßen und Gehwege ragen 
sowie die Sicht auf Verkehrszeichen und 
Verkehrseinrichtungen nicht behindern.
Im Bereich von Geh- und Radwegen ist 
mindestens ein Lichtraum von 2,50 m, 
über Fahrbahnen ein Mindestlichtraum 
von 4,50 m freizuhalten. 
Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück im 
Hinblick auf die Vorschriften des Baye-
rischen Straßen- und Wegegesetzes 
und nehmen Sie Ihre Pflicht zum Zu-
rückschneiden der Anpflanzung wahr.
Bitte beachten Sie, dass schonende 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses und zur Gesund-
erhaltung ganzjährig zulässig sind.
Sollte jedoch ein umfangreicherer 
Rückschnitt von Bäumen, Hecken, Ge-
büschen und anderen Gehölzen notwen-
dig sein, ist dieser zwischen 1. März und 
30. September unzulässig (vgl. § 39 Abs. 
5 Nr. 2 BNatSchG). Die Zeit der Vegeta-
tionsruhe von 1. Oktober bis Ende Feb-
ruar ist für einen Rückschnitt der Hecken 
ohnehin am besten geeignet. 

es sich die Kinder auf ihren Plätzen ge-
mütlich und lauschten gespannt den von 
den Lesepaten ausgesuchten Geschich-
ten. Durch die fesselnde Vortragsart der 
Leser und das Miteinbeziehen persönli-
cher Erlebnisse der Schüler und Schü-
lerinnen verging die Zeit wie im Fluge.
Als Dankeschön erhielten die Vorleser 
ein kleines Präsent von der Schule.

Lukas Klostermeier und Simon Pichler 
für diese Aufgabe gewinnen. Mit dem 
Lieblingskuscheltier im Arm machten 
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Alle Viertklässler der Grundschule Ober-
schneiding waren im Herbst fleißig beim 

Fahrradführerschein für Grundschüler

Kinder, was sie im Unterricht bei Frau 
Jessl-Döringer und Frau Braunholz ge-
lernt haben und setzten die Theorie in 
die Praxis um. Die Mädchen und Jungen 
hatten jede Menge Spaß und wurden 
von stets gutgelaunten Polizisten tatkräf-
tig unterstützt.
Zum Abschluss haben die Schülerinnen 
und Schüler ihren Fahrradführerschein 
bekommen. Zwei Schüler wurden sogar 
mit einem Ehrenwimpel ausgezeichnet.
Im Frühjahr dürfen die Viertklässler 
nochmal unter Aufsicht der Polizisten 
ihr Können im Realverkehr beweisen.

Radlfahren in der Jugendverkehrsschule 
in Bogen. An vier Freitagen zeigten die 

Neu in 
 Oberschneiding – 
Fahrschule Sittl

In der Schneidinger Mitte könnt Ihr 
Euch ab sofort zum Fahrunterricht 
bei der Fahrschule Sittl anmelden!
Kontaktdaten:
Tel.: 09421 2698
fahrschulesittl@gmx.de
www.fahrschule-sittl.de
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Trotz einer fast halbjährigen Pause 
sämtlicher Kurse, konnten wir auch in 
diesem Jahr wieder eine ganze Reihe 
Teilnehmer aus Oberschneiding und 
Umgebung für unser Angebot begeis-
tern. Vor allem die Kinderkurse erfreu-
en sich großer Beliebtheit, egal ob im 
tänzerischen oder kreativen Bereich. 
Die kleinen Kursbesucher freuen sich 
daher enorm, hier mit einem Bild ihres 
Könnens und ihrer Werke gezeigt zu 
werden.
Aber auch die Erwachsenenkurse wie 
Zumba, Yoga für Anfänger und natürlich 
die Digitalisierung für Senioren waren 
gut besucht. 

Rück- und Ausblick VHS Oberschneiding 2021

Für das kommende Jahr planen wir viele 
neue Kurse, auch in anderen Bereichen 
und auch die seit Jahren angebotenen 
Kurse erfahren eine kleine Auffrischung. 

diverse kostenfreie Vortragsabende 
geben, die u.a. das Thema Vorsorge-
vollmacht aufgreifen werden. Außerdem 
hoffen wir, dass wir bei günstiger Witte-
rung im Juni und Juli einen Schwimm-
kurs für Anfänger anbieten können.
Mehr dazu im neuen Programmheft ab 
dem 22.01.2022. Und natürlich auf un-
serer Facebookseite.

 

So werden wir das Thema Digitalisie-
rung für Erwachsene vertiefen, es wird 
einen Comic Zeichenkurs, Bastelkur-
se, Schmink- und Stylingkurse sowie 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit Oktober 2021 haben sich rund 30 Gemeindemitglieder aus ganz Oberschneiding zusammengetan und absol-
vieren eine Ausbildung zum First Responder. Wenn alle Hürden geschafft sind, hoffen wir, dass wir im Januar 2022 
einsatzbereit sind. 

Hier die Aufgabe einer First Responder Gruppe: 

Das Ziel dieser Einheit ist es, schnell Erste Hilfe bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes bzw. des Notarztes zu leisten. 
Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand beispielsweise erhöhen schnelle Wiederbelebungsmaßnahmen die Überlebens-
chancen erheblich. First Responder ersetzen aber nicht den Rettungsdienst. 

Da die First Responder Gruppe eine rein freiwillige Aufgabe der Feuerwehr ist, muss sie komplett aus Spenden finan-
ziert werden. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie uns finanziell unterstützen würden. 

Mit Ihrer Spende werden wir u.a. Folgendes finanzieren können

 ► Fachmedizinische Ausbildung
 ► Laufende Einsatzkosten und Unterhaltung des Einsatzfahrzeuges (Treibstoff, Wartung, etc.)
 ► Einsatzbekleidung 
 ► Notwendige Schutzimpfungen für Einsatzkräfte 
 ► Alarmierungssoftware und Funkgeräte usw.

Unsere Kontodaten sind Bank VR Bank Landau-Mengkofen
 Kontoinhaber FF Reißing 
 IBAN DE44 7419 1000 0100 7151 66
 Verwendungszweck Spende First Responder 

Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft!!!! Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft!!!! 

Bei allgemeinen Fragen zur First Responder Gruppe können Sie uns gerne ansprechen oder anrufen:
Projektleiter:  Kommandant Michael Schmerbeck:  0151/14108281
 Dr. Markus Vogt:  0179/2495814
 Konrad Schmerbeck 0171/4916882

Ihre FF Reißing 

Hinweis: Spenden bis zu 300 Euro können ohne amtliche Spendenquittung (Zuwendungsbestätigung) mit dem Ein-
zahlungsbeleg der Überweisung (z.B. einem Kontoauszug) beim Finanzamt eingereicht werden. Ab einer Spende über 
300 Euro können Sie eine Zuwendungsbestätigung beim Kassier der FF Reißing Christian Heilmeier 09426/8527932 
anfordern.

Gründung einer 

First Responder Gruppe
(qualifizierter Ersthelfer) 

bei der FF Reißing

für die Gemeinde Oberschneiding
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Weihnachten Logik-Rätsel 
 

 Familie Gertsch ist zwischen der Familie mit der 2m hohen Tanne 
und der mit der Weisstanne. 

 

 Die bunt geschmückte Edeltanne ist nicht 1.50m hoch. 
 

 Die vierte Familie hat eine rot-silberne Tanne. 
 

 Die kleinste Tanne ist die Nordmanntanne.  
 

 Familie Meier hat eine 1.50m hohe Weisstanne. 
 

 Familie Perlen ist neben der rot-silbernen Tanne und hat den 
grössten Baum. 

 

 Familie Lehmann hat eine Tanne die ist 50cm gross. 
 

 Der blau-silberne Baum ist der 1.50m grosse Baum. 
 

 Die zweite Tanne ist rot-gold geschmückt. 
 

 Die Rottanne ist nicht 50cm hoch. 
 

 Die Weisstanne ist neben der rot-goldenen Tanne und gehört nicht 
Familie Perlen. 

 

 
Fragen: 1. Wie heisst die Familie die eine 1m hohe Tanne hat?  

2. Welche Tannenart ist blau-silbern geschmückt? 
 

Familie 1 2 3 4 

Name     

Tannen-Art     

Schmuck-
Farbe     

Tannen-
Grösse     

© 
ww

w.
kin

de
r-m

alv
or

lag
en

.co
m



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks true
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        28.346460
        28.346460
        28.346460
        28.346460
      ]
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName (Coated FOGRA39 \(ISO 12647-2:2004\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


